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57 . 86 Sideridis (494)

Sideridis Cortii, uova species*).

Von Geo. C. Krüger, Maroggia, Tcssin.

(J Thorax, Beine und Vorderflügel hellrotbrauu,

der Kiipf und die Pal])eii sind dunkler. Das Abilonien

unil der Analbüschol ist giaubrtiun; an der Basis der

Ventralseite fehlen die langen schwarzen Haarbü-
schel der Hyphilare alhifuncta F.

Die Vorderflügel mit deutlicher Spitze und
schwach konkav gebogenem Saum, sind an der Basis

und z^nschen der äußeren und der submarginalen

Linie gelbrot gefärbt, das Mittel- und Saumfeld ist

hellrotbraun. Zwischen der äußeren und der sub-

marginalen Linie sind die Adern weiß mit je einem
schwarzen Pünktchen. Die Nierenmakel bildet einen

deutlichen weißen Fleck am lu^tercn Zellende, wie

bei albipuncta. Die Saumlinie luid die, die rot-

braunen schwarzgrau gemischten Fransen teilende

Linie ist gelbrot. Die Hinterflügel sind weißgrau,

gegei\ den Saum dunkler. Die Saumlinie ist fast

weiß zu nennen. Die Fransen sind grau, an der

Basis rosa.

Die Unterseite ist nicht stark metallisch glänzend

wie bei den Hyphilare-ATtea. Die der Vorderflügel

ist rosabraun mit dunklem Costalfleck an Stelle der

äußeren Linie. Die Hinterflügel sind weißgrau mit

dicht rosabraun bestäubtem Vorderrand und Apex.
Das Weibchen ist einfarbig gelb-rotbraun. Das

Marginalfeld ist nur ganz leicht verdunkelt. Die
Hinterflügel sind weißgrau, nur im Apex etwas lichter.

Die kaum sichtbare submarginale Punktreihe ist hier

rotbraun und setzt sich auf den Hinterflügeln fort.

Länge der Vorderflügel (J5 14 mm. Flügelspan-

nung von Apex zu Apex 32 mm. Patria: Südscliweiz.

Cortii repicta nov. var. mihi.

(J zimmtbraun, kräftig schwarz gezeichnet. Die
Basis und Costa der Vorderflügel ist grau bestäubt.

Die innere Linie besteht aus drei Halbmonden, die

äußere bildet deren sieben, mit liräftigen Punkt-

spitzen auf den grau bestäubten Adern. Die Me-
diane ist zwischen beiden Linien von einem schwarz-

grauen Wisch bedeckt, in tlem der weiße Zellenfleck

liegt. Die Hintcrflügel sind grau mit schwarzen Sub-
marginalpunkten auf den Adern. Unterseits sind die

nicht metallisch glänzenden Flügel grau mit rotbraun

bestäubtem Vorderrand und Saum. Die äußere

Linie ist gut sichtbar. Die gelbliche Liinballinie

ist auf ihrer Innenseite schwarz punktiert. Von der

äußerst ähnlichen albipuncta P. ist diese Form
sofort an dem Fehlen der langen schwarzen Haar-

büschel der Basis der Ventralscite des Abdomen
zu erkennen. Flügelspaimung von Apex zu Apex
ist -32 mm.

Beide Formen fing ich im Jahre 1916 bei Ma-
roggia am Luganosee, im Mai inid August am Licht.

Es bleibt nur noch die Frage offen ob die hier be-

scluiebene Art und ihre Nebenform auf die süd-

lichste Ecke der Schweiz beschränkt ist. Steckt

das Tier in größerer Sammlung vielleicht unter al-

hipwiicta '! Bei der verblüffenden Aehnlichkeit ist

dieses nicht ausgeschlossen und es bewährt sich auch

hier das arabische Sprichwort:

Die Alten bauen, die Jugend zerstört.

HÜBKEK hat die in den Sammlungen unter Leu-

cania plazierten Eulen in verschiedene Gattungen

aufgeteilt. Die moderne Richtung suchte zu ver-

einfachen.

*) Dein Chemiker und Agrotisforscher, Herrn. Dr.
Arnold Corti gewidmet.

57.99

Api(lolo2;isclies.

Von Emhrik Strand (Berlin).

(Schluß.)

Gen. Xylocopa Latr.

X y 1 o c o p a t a b a n i f o r m i s Sm.
Ein 9 von Colima in Mexiko, Mai-Juli, 300 m.

Die Binden des Abdomen sind weiß imd scharf mar-

kiert, \\as auch mit der Originalbesclu-eibimg stimmt

;

bei weiteren vorliegenden, von anderer Seite als

X. tabaniformis bestimmten und auch von mir für
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